
Liebe Schiedsrichterinnen, liebe Schiedsrichter, 

liebe Beobachter und Betreuer. 

 

Die Zeiten sind gerade recht bescheiden und wir hoffen, dass Ihr die Zeit ohne Handball gut 

und vor allem gesund überstanden habt.  Es scheint so zu sein, dass wir ein Stück näher an 

eine „neue Normalität“ herankommen. Nach den jetzt letzten Beschlüssen steht fest, dass die 

Saison 2020-2021 mit den ersten Spielen bereits am kommenden Wochenende beginnen 

wird. Für uns vom Schiedsrichterausschuss aber nicht ohne „Bauchschmerzen“. 

Alle Vereine und deren Verantwortlichen haben auf Hochtouren Hygienekonzepte entwickelt 

und sich Gedanken gemacht, wie ein Spielbetrieb darstellbar ist. Leider sind die Vereine nicht 

einheitlich in der Lage, die vorgegebenen Konzepte gleich umzusetzen, da Städte und 

Kommunen überall andere Auslegungen haben. Wir müssen uns also darauf einstellen, dass 

die Gegebenheiten von Halle zu Halle unterschiedlich sind. 

Der Schiedsrichterausschuss hat sich ebenfalls Gedanken gemacht, wie wir bzw. Ihr 

bestmöglich und ohne Gefahren wieder Spiele leiten bzw. beobachten oder betreuen könnt. 

Als Grundsatz für alle gilt, dass wir mit unserem Sport nicht unseren Lebensunterhalt 

bestreiten. Sollten also Bedenken bestehen, Spielaufträge zurzeit zu übernehmen, dann ist 

das so. Gesundheit geht vor! 

Alle anderen möchten wir bitten, mit gesundem Menschenverstand und dem nötigen 

Fingerspitzengefühl an die Sache heranzugehen. Haltet Abstand und trägt, wo es nötig ist, 

einen Mund-Nasenschutz. 

Laut Zusatzbestimmungen zu den Durchführungsbestimmungen, die diesem Schreiben als 

Anlage beigefügt sind, sind die Vereine, bei denen es Abweichungen in den Konzeptionen gibt, 

in der Pflicht, Euch bis zu drei Tage vor dem Spieltermin darüber zu informieren. Dazu zählt 

z.B. ob Zuschauer zugelassen sind, ob Kabinen inclusive Duschen zur Verfügung stehen oder 

sonstige Dinge dieser Art. Da wir davon ausgehen, dass das nicht in jedem Fall funktionieren 

wird, möchten wir Euch bitten, rechtzeitig vor dem Spielauftrag anzureisen und mit dem 

Heimverein (bestmöglich mit dem Verantwortlichen für die Einhaltung des Hygienekonzepts) 

abzusprechen, wie Ihr Euch zu verhalten habt. 

Des Weiteren möchten wir Euch bitten, die in der Anlage befindlichen Unterlagen  

- RETURN TO PLAY – SPIELBETRIEB 

- Zusatzbestimmungen zu den Durchführungsbestimmungen 

- Unterlagen zur technischen Besprechung 

 

aufmerksam zu lesen. Hieraus könnt Ihr bereits einige Antworten für Euch entnehmen. Ich 

bitte hier gleichfalls um Verständnis, dass wir nicht auf alle Fragen eine Antwort haben 

können. Solltet Ihr aber nicht weiterwissen, dann meldet Euch. Insbesondere interessieren 

mich Eure ersten Erfahrungen im Umgang mit den Konzepten in den Sporthallen. Bitte teilt 

mir im Anschluss an Eure ersten Einsätze per Mail Eure Erfahrungen mit. 



Solltet Ihr aber in den Hallen feststellen, dass eine Einhaltung der Hygienemaßnahmen nicht 

möglich ist, bzw. eine ordentliche Durchführung des Spiels, auch unter Berücksichtigung aller 

Augen, die man zudrücken kann, nicht möglich ist, dann findet das Spiel eben nicht statt. 

Als Empfehlung für Euch gilt nehmt Euch genügend Zeit für die technische Besprechung und 

besteht auf die Durchführung! 

Masken (MNS) jeglicher Art sind für Spieler/innen auf dem Spielfeld während der Spielzeit 

nicht erlaubt! 

Ein Seitenwechsel zur Halbzeit findet nur dann statt, wenn sich beide Mannschaften eindeutig 

in der technischen Besprechung darauf einigen und sichergestellt ist, dass die 

Auswechselbänke in der Halbzeitpause desinfiziert werden. Ansonsten werden die Seiten 

nicht gewechselt! Beim Losen vor Spielbeginn kann es lediglich darum gehen, wer Anwurf hat. 

Eine Wahl der Seite ist vor Spielbeginn nicht mehr möglich! Diese ergibt sich aus  den beim 

Aufwärmen benutzten Spielhälften. 

Es werden mit Sicherheit im Verlauf der ersten Spieltage neue Erkenntnisse kommen, über die 

wir Euch natürlich schnellstens unterrichten werden. 

Bis dahin wünschen wir Euch viel Erfolg mit den Spielaufträgen, geht mit Bedacht an die Sache 

heran und entscheidet nach bestem Wissen und Gewissen.  

Bleibt gesund. 

 

Mit sportlichen Grüßen für den Schiedsrichterausschuss des HVN 

Andreas 

 

 

 

 


